
«Erzähl mir (noch) eine Geschichte!»
Elternanlass zur frühen Sprachförderung für Spielgruppen

Geschichten erzählen ist ein wichtiges Mittel, die Kinder in ihrer sprachlichen Entwicklung zu 
unterstützen. Seit jeher erzählen Menschen ihren Kindern Geschichten, sei es in erzählender 
Form oder mittels Bilderbüchern.

Departement Bildung und Kultur



Ziele für Eltern
•	 Eltern erleben gemeinsam mit ihren Kindern Geschichten.

•	 Eltern erfahren, welche Sinne beim Erzählen einer Geschichte 

angeregt werden.

•	 Sie erweitern ihr Wissen hinsichtlich der kindlichen Sprach­

entwicklung (Lesen und Zuhören).

•	 Eltern erhalten Anwendungstipps zur Umsetzung und Ver­

tiefung von Geschichtenzeiten im Familienalltag.

•	 Sie erkennen den Wert von Geschichten und den damit ver­

bundenen Ritualen als festen Bestandteil des Familienlebens.

•	 Eltern entwickeln ein Verständnis, wie die Freude am Sprach­

erwerb und der Zugang zur Lesefähigkeit geweckt werden.

•	 Das Bewusstsein der Eltern wird gestärkt, wie einfach die 

Förderung der Sprach- und Lesekompetenz im Familienalltag 

integriert und umgesetzt werden kann.

Ziele für Kinder
•	 Kinder erleben gemeinsam mit ihren Eltern / Bezugspersonen 

Geschichten.

•	 Kinder geniessen Geschichten, gemeinsam verbrachte Zeit 

und erlebte Geborgenheit mit Bezugspersonen.

•	 Kinder erleben Freude an Sprache in allen Variationen.

•	 Kinder sind aktiv in Geschichten einbezogen, gleichzeitig wer­

den alle Sinne auf spielerische Weise gefördert.  

•	 Kinder werden in einer ungezwungenen Umgebung in ihrer 

Sprach- und Lesekompetenz gefördert. 

Ziele für Institutionen
•	 Die Mitarbeitenden erhalten vor Ort einen kurzen Input zu 

Leseförderungsideen.

•	 Sie erleben eine Leseanimation und erhalten einen Einblick in 

deren Aufbau und Ablauf.

•	 Die Zusammenarbeit mit den Eltern / Betreuungspersonen im 

Bereich Sprach- und Leseförderung wird gestärkt.

Ablauf

1.	Vorgängiger Besuch  
bei der Institution	�  30 Min.

	 Die Workshop-Leiterin besucht die Institution, um den 

Einsatzort und die zuständigen Personen kennenzuler­

nen sowie die Räumlichkeiten zu besichtigen. Kurzer 

Input zu Leseanimationen und der Situation vor Ort.

2.	Gemeinsam eine Geschichte  
erleben (Eltern-Kind)	�  30 Min.

	 Die Workshop-Leiterin erzählt im Plenum eine Ge­

schichte, welche die Eltern und Kinder gemeinsam er­

leben. Die Mitarbeitenden nehmen ebenfalls am Work­

shop teil.

3.	Elterninformation (Kinder werden  
von Institution betreut)	�  30 Min.

	 Die Eltern erhalten einen kurzen Einblick in die Ent­

wicklungsphase ihrer Kinder. 

	 Die Workshopleiterin zeigt auf, welche Effekte das Ge­

schichtenerzählen auf die Entwicklung der Kinder hat. 

Gleichzeitig wird die Wichtigkeit der Sprach- und Lese­

förderung verdeutlicht.

	 Bei der anschliessenden Fragerunde können Informa­

tionen und Inputs vertieft und Unsicherheiten ausge­

räumt werden.

4.	Erlebnisstationen (Eltern-Kind)	�  30 Min.
	 In Anlehnung an die erzählte Geschichte präsentiert 

die Workshop-Leiterin diverse Aktivitäten. Eltern und 

Kinder bewegen sich gemeinsam durch den Stations­

parcours und erleben die gehörte Geschichte auf einer 

vertiefteren Ebene mit allen Sinnen.

Workshop-Leiterinnen

Ursula Briggen 
Leseanimatorin SIKJM, Bibliothekarin SAB, Niederurnen

leseanimation@briggens.ch, 077 449 25 54

Heidi Brunner 
Leseanimatorin SIKJM, Bibliothekarin SAB, Kaltbrunn

warhol64@bluewin.ch, 079 478 39 45

Anmeldung für Spielgruppen
Fachstelle Gesellschaft (Departement Bildung und Kultur)

Anmeldung  
gesellschaft@gl.ch oder unter 055 646 62 06 (Lisa Alvarez)

Die Anmeldung erfolgt zwei Monate vor dem gewünschten 

Durchführungstermin. Zwecks Terminabsprache nehmen die 

Leseanimatorinnen mit der angemeldeten Spielgruppe Kontakt 

auf.  

Rahmenbedingungen

Dauer 
120 Minuten

Kosten 
Die Kosten für den Workshop  

werden durch die Fachstelle  

Gesellschaft übernommen.

Durchführung
Jährlich können bis zu 12 Spielgruppen berücksichtigt werden.

Die Gruppengrösse für den Workshop liegt bei max. 15 Kindern 

mit Begleitperson. 

Der Workshop wird durch eine Leseanimatorin durchgeführt.

Drucksachen
Eltern erhalten im Rahmen des Anlasses allgemeines Informa­

tionsmaterial zu diversen Angeboten.


